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SCHREIBEN VON AMMANN[STABFUEHRER] UND RAT DER STADT ZUG [AN

DEN HERZOG VON SAVOYEN, KARL EMANUEL II . ]

Wie sie von ihrem Mitbürger , Hptm. Oswald von Hünenberg , gen.
Bengg ^, der vor Jahren eine eidg . , in seinen , des Herzogs,
Diensten stehende Kompagnie [deren Inhaber Hieronymus ? Stocker
war ] kommandiert , erfahren hätten , beabsichtige dieser erneut
unter seiner Fahne Dienst zu leisten . Aus diesem Grunde sei ge¬
nannter Bengg bei ihnen vorstellig geworden und habe sie um ihre
Empfehlung ersucht . "Veu que non seulement luy mesme en personne , mais
aussy feu son Vere [Statthalter Paul ? Bengg], [son ] frere , & ses ancestres,
ont toujours tesmoingnê leur très particulière affection pour le service de
la maison Royale ", hätten sie nicht unterlassen können , ihm den ge¬
nannten Bengg bestens zu empfehlen.
Des weitern möchten sie ihn auf die im Bündnis vorgesehene Aus¬
richtung von Schülerstipendien hinweisen und ihn gleichzeitig
bitten , damit einen der studierenden Söhne Benggs [ev . Gottfried
Bengg , Student am Jesuitenkolleg in Luzern, ] zu bedenken.
Mit der Versicherung , auch ihrerseits den Bündnisverpflichtungen
nach wie vor getreu nachleben zu wollen , endet das Schreiben.



1) ev . handelt es sich hiebei um den vormaligen Stadt Schreiber.

Konzept , in franz . Sprache , von Anmann Beat II.
AH 39 , 15I r

ZUrlauben
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